
Drachenbootcup Bad Säckingen 2016 
Wettkampfbestimmungen und Voraussetzungen 
 
 
Ort:   Bad Säckingen, Waldbad 
 
Veranstalter: Hochrhein Paddler e.V. 
 
Datum/Zeit:  Samstag 20.08.2016 
   Veranstaltungsbeginn: 14:00Uhr 
   Start der Wertungsläufe 14:00Uhr 
   Siegerehrung: ca. 19:30Uhr 
   Ende der Veranstaltung 22:00Uhr 
 
Teilnehmerzahl: Die Veranstaltung ist für maximal 50 Teams ausgeschrieben. 
 
Boote: Drachenboote nach europäischem Standard (EDBF) sowie entsprechendes 

Zubehör werden vom Veranstalter gestellt 
 
Paddel: Paddel werden vom Veranstalter gestellt, eigene Paddel sind nicht 

zugelassen. 
 
Regeln: Alle Rennen werden nach den Vorgaben  und Wettkampfbestimmungen des 

Veranstalters durchgeführt. 
 
Sicherheit: Alle Teilnehmer nehmen an den Rennen der Veranstaltung auf eigene Gefahr 

teil. Alle teilnehmenden Sportler müssen den gesundheitlichen Anforderungen 
des Sportes genügen. Die Teilnehmer müssen bekleidet mindestens 50 Meter 
schwimmen können. 

 
Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt ausschliesslich über den Veranstalter und dessen 

Anmeldeformulare. (Siehe Anlage) 
 
Meldeschluss:  05.08.2016 einschliesslich. Zu spät eingetroffene Meldungen können nicht 

mehr berücksichtigt werden. 
 
Kategorien:  Open (Herren): 6 Paddler/Innen 
   Mixed: 6 Paddler/Innen (mindestens 3 Frauen) 
   Junior: 6 Paddler/Innen (maximal 18 Jahre alt) 
   Elite Open: 6 Paddler/Innen 
   Elite Mixed: 6 Paddler/Innen (mindestens 3 Frauen) 

Doppelstarts in mehreren Kategorien sind unter Einhaltung der gegebenen 
Rahmenbedingungen möglich. Reservepaddler in unbegrenzter Anzahl 
erlaubt. 

 
Startgeld:  50,-- Euro pro Team. 
 
 
 



Teilnahmebedingungen 
 
1. Den Anweisungen des Veranstalters ist uneingeschränkt und unmittelbar Folge zu leisten. 

Ebenso ist den Anweisungen des Personals des Bad Säckinger Waldbads Folge zu leisten. 
 

2. Alle Teilnehmer nehmen auf eigene Gefahr teil. Der Veranstalter haftet weder für Personen- 
noch für Sachschaden. 

 

3. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Die Haftung des Veranstalters auch gegenüber 
Dritten ist beschränkt auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Dies gilt auch für die vom 
Veranstalter eingesetzten Helfer. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung über abhanden 
gekommene oder beschädigte Bekleidungsstücke und Ausrüstungsgegenstände. Der 
Veranstalter und die freiwilligen Helfer werden mit der Unterschrift auf dem Meldebogen von 
jeglicher Haftung befreit. 

 

4. Jeder Teilnehmer erklärt, dass er 50 Meter in Sportbekleidung schwimmen kann. 
 

5. Ein Team kann aus beliebig vielen Sportlern bestehen. An einem Wertungslauf nehmen 
maximal Sechs Paddler pro Team teil. Jede gemeldete Mannschaft hat einen Teamcaptain zu 
benennen. 

 

6. Ausser in der Elite- und in der Juniorkategorie dürfen in den Wertungsläufen keine aktiven 
Kanu- oder Drachenbootsportler eingesetzt werden. 

 

7. Die Einteilung der Teams in die Kategorien liegt beim Veranstalter. Ein Anspruch auf einen 
Platz in einer bestimmten Kategorie besteht für die Teams nicht. 

 

8. Keine Rückerstattung des Startgeldes bei Nichtantritt oder Disqualifizierung 
 

9. Jedes Team hat sich rechtzeitig vor der geplanten Startzeit an der jeweiligen Einstiegsstelle 
einzufinden. Teams, die sich zur Startzeit nicht oder unvollständig an der Einstiegsstelle 
einfinden, haben den betroffenen Wertungslauf verloren.   

 

10. Zeitliche Veränderungen von Startzeiten sind möglich. Der Teamcaptain hat die Pflicht sich 
darüber im Regattabüro zu informieren. Der Veranstalter bietet Plattformen, die über den 
aktuellen Stand des Rennplans informieren. 

 

11. Jeder Wertungslauf wird mit dem Kommando „Are you ready - Attention – Go“ gestartet. Der 
Wertungslauf endet mit dem Signal des Zielgerichts.  

 

12. Ein Wertungslauf dauert maximal eine Minute Wettkampfzeit. Ist nach einer Minute noch keine 
Entscheidung gefallen unterbricht das Zielgericht mit einem Signal, und der Lauf wird nach drei 
Minuten Erholungszeit wiederholt. Fällt im Wiederholungslauf wieder keine Entscheidung, wird 
der Lauf als Unentschieden (Je ein Punkt für beide Teams) gewertet 

 

13. Das Zielgericht entscheidet ausschließlich über den Zieleinlauf. 
 

14. Die gestellten Materialien und Boote sind von den Benutzern pfleglich zu behandeln. 
 

15. Alle Teams unterstützen den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. Bei Nichteinhaltung der 
Teilnahmebedingungen erfolgt die sofortige Disqualifikation. 

 

16. Die Benutzung der Becken des Bad Säckinger Waldbads ist nach der offiziellen Schliessung 
des Waldbads nicht erlaubt. 


